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Weiterführende Materialien

M 1.1 Heilige Zeichen

Vor etwa 5 000 Jahren entwickelten die Ägypter ihre Schrift. Dies war eine wichtige Erfindung, denn die Bevölkerung wuchs und viele Dinge mussten geplant und schriftlich festgehalten werden. Nun war es möglich, genaue Listen über die Ernte, den Viehbestand, die Vorräte und die Abgaben der Bauern zu erstellen. Auch für die Bauplanung großer Gebäude war die Schrift von Nutzen. Befehle des Pharaos konnten leichter verbreitet und wichtige Gedanken und Erkenntnisse aufbewahrt werden.

„Werde Schreiber!“

Schreiben, lesen und rechnen durfte im alten Ägypten zwar jeder lernen, aber nur jeder Hundertste verfügte damals über diese Kenntnisse. Die Ausbildung zum Schreiber war schwer und dauerte viele Jahre. In den Schreiberschulen bekamen die jungen Schüler oft Schläge. Doch das Durchhalten lohnte sich: Als Beamte des Pharaos ging es ihnen deutlich besser, als den Bauern und Handwerkern. Sie besaßen bessere Kleidung, größere Häuser, hatten stets genug zu essen und konnten sich schönere Grabstätten leisten.

M 1.2 Hieroglyphen – eine komplizierte Schrift

Die Schriftzeichen der Ägypter waren zuerst den Griechen als etwas Besonderes aufgefallen. Da sie die fremden, unverständlichen Zeichen vor allem auf den steinernen Wänden von Tempeln und Gräbern sahen, gaben sie ihnen den Namen Hieroglyphen, das heißt – „heilige – in Stein gemeißelte – Zeichen“. Die Hieroglyphenschrift wurde über 3 000 Jahre unverändert verwendet. 

Die Ägypter schrieben mit Schilfrohr und Tinte auf Papyrus. Er wurde aus den Stängeln der Papyrus-Pflanze hergestellt. Aber wie man dieses erste Papier herstellte, war Staatsgeheimnis.

Eine komplizierte Schrift

Die einzelnen Zeichen können Buchstaben, Silben oder Wörter bedeuten. Das Zeichen „Geier“ kann zum Beispiel als „a“ gelesen werden oder aber auch „Geier“ heißen. Außerdem gibt es Deutzeichen, die nicht mitgesprochen werden, aber für das Verständnis der Wörter wichtig sind. Diese Schrift hat keine Satzzeichen und die Wörter können von oben nach unten, von links nach rechts und von rechts nach links geschrieben sein. Einen Hinweis geben die Tiere und Menschen in den Wörtern: Sie blicken immer zum Wortanfang. Schauen sie nach links, musst du links mit dem Lesen beginnen.
M 1.3 Herstellung von Papyrus
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	Aus der Papyruspflanze stellten die Ägypter auch das erste Papier her. Inzwischen hat man herausgefunden, wie der Schreibpapyrus hergestellt wurde.
	
	Nachdem der Stängel geschält war, wurde das weiche fasrige Innere in Streifen geschnitten.
	
	Diese Streifen wurden in zwei sich kreuzende Lagen übereinander gelegt. Danach wurden sie mit einem Leinentuch abgedeckt, mit einem Hammer geklopft und gepresst und zum Schluss mit einem Stein poliert.


M 1.4 Kehmet
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Diese Zeichen ergeben das Wort Kehmet. Kehmet bedeutet „schwarze Erde“. So nannten die Ägypter ihr Land.
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